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Beilage zu Nr . 63 - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag, IS . März 1883 .

Deutschland .
N Leipzig , 13 . März . ( Aus der Rechtsprechung

de « Reichsgerichts .) Bon der Eisenbahn war eine
Parthie Weizen in einem Petroleumwagen tranSportirt
« orden , so daß der Weizen in unbrauchbarem Zustande
bei dem Käufer ankam . Der Käufer meinte , den Ver¬
käufer treffe insofern ein Verschulden , als er nicht bei der
Verladung darüber gewacht habe , daß der Weizen in
«inen reinen Wagen geschafft wurde , allein seine hieraus
«bgeleitete Einrede gegen die Kaufpreis -Klage hatte keinen
Erfolg , weil der Verkäufer nur für die Auswahl des
Frachtführers , nicht aber für dessen Versehen verantwort -
« ch ist.

Nach rheinischem und badischem Civilrecht wird die
Frau der Klage auf Ehescheidung verlustig , wenn sie ohne

erlügenden Grund das ihr vom Gerichte für die Dauer
es Prozesse - als Wohnsitz angewiesene Hans verläßt .

Gegenüber der abweichenden Entscheidung eines rheinischen
Oberlandesgerichts wurde ausgesprochen , daß diese Vor¬
schrift als materiell rechtlich von der ReichS -Civ .Pr .O .
« uht aufgehoben sei .

Wenn eine dem Staate gehörige öffentliche Straße in
Len Bauplan einer Stadt gezogen ist und in Folge dessen
Wohngebäude an dieser Straße errichtet « erden , so haben
deren Eigenthümer nach rheinischem Civilrecht einen Ent¬
schädigungsanspruch gegen die Eisenbahn , durch deren Er¬
bauung tue Häuser von der Stadt abgeschnitten sind .

Wenn in dem verkauften Hause „der Schwamm " ist,
dieser Umstand aber dem Käufer verheimlicht wurde , so
kann der Käufer wegen dieses unheilbaren Mangels vom
Vertrage zurücktreten.

Strafbarer Betrug kann auch dann angenommen wer¬
den , wenn der Angeklagte bei Ankauf von Maaren zusagt ,
den Preis zu einer gewissen Zeit zu bezahlen , hierdurch
die Uebergabe der Maaren erwirkt , aber von vornherein
die Absicht hat , nicht zur bedungenen Zeit zu zahlen .
Darin liegt die Vorspiegelung einer unwahren , inneren
Lhatsache .

Die Verhinderung von Mitgliedern der Strafkammer
Hinsichtlich einer Hauptverhandlung und der dadurch ge-
votene Eintritt von deren regelmäßigen Stellvertretern be¬
darf keiner Beurkundung im Sitzungsprotokoll und der
Grund der Verhinderung ist Sache des inneren Dienstes ,
kann also nicht mit der Revision angefochten werden .

ü An « dem Reichrlaude , 12 . März . Der Geburtstag
Seiner Majestät des Kaisers wird diesmal in den Kirchen
«ugsburgischer Konfession mit einer besonderen Feier be¬
gangen werden . Unterm 5. d . M . hat der Präsident de»
Direktoriums der Kirche «ugsburgischer Konfession ein
Rundschreiben an die Pfarrer gerichtet , in welchem die-
selben ersucht werden , am Palmsonntag , den 18 . März ,
» ie Feier des Geburtstages an die Fürbitte für den Kaiser
in der Weise anzuschließen , daß ein der Bedeutung de»
Feste » entsprechender Zusatz in die Fürbitte ausgenommen
« ird , auch würde es angemessen sein, vor dem allgemeinen
Kirchengebet auf die Veranlassung der erweiterten Für¬
bitte hinzuweisen . — Am Abend des 17 . und am Morgen
des 18 . soll ferner in allen Kirchen ein feierliches Glocken¬
geläute stattfinden .

Badische « hroutk .

* Karlsruhe , 14 . März . Der Waldenser -Prediger P . Cal -
Pin « » ird Donnerstag den 18 . Mürz » Adend « halb 8 Uhr ,
in der DiakoniffeuhanS - Kapelle einen Vortrag über dir Evange¬
lisation Italien » halten und dürfte derselbe ein allgemeinere »
Interesse in Anspruch nehmen .

« Wie ich z» meiner Fra » kam
Rovrllette von E . » . W -l».

(Fortsetzung .)
IV . Vorbereitungen .

Der Postbote brachte einen Brief . Poststempel votzdorf .

« Nu den Königlichen Secoudelieutenant im 25 . Ulanearegimeut ,
Ritter de» Eiserne » Kreuze » ,

Herrn Baron v . Ottrn
lr. Hochwohlgeboren ,

xsr expreoo . 3 - Buchenthal bei Kelbra . "

— la » Camilla . die unten vor der HauSthür mit ihrer Freundin
Lw , saß.

„Wie daS klingt . — Secoudelieutenant , — dann im 25 . Ulanen -

«tgimeut und außerdem Ritter de» Eisernen Kreuze», - als»
Mtter ist er auch, - und Baron ! — der Name Otten ist
» » Aich recht hübsch » — Hochwohlgebore » ! — h« — als , höher
« ch wohler geboren al » andere Menschenkinder . - zur Zeit
Vucheuthal — daS klingt doch am »Unschönsten ! — doch um
GoUe - wille » leise , er könnte e» hören , und — eitel muß mau
hie Minner niemals machen , daS kannst du mir glauben , Anna ,
» a» ist der größte Fehler l — Doch er hört un » nicht , er liegt

« vf dem Sopha und kühlt sehr fleißig . Ich tanze den ersten

Walzer mit ihm ! "

Längst hatte ich die mir um »u » ohl bekannte Stimme gehört ,
längst war ich aufgestandeu und hatte mich leise an '» Fenster ge¬
schlichen — mir entging kein Wort von dem Geplauder der bei¬

ßen MM « Mädchen .

»Fülltest dn ihn uett, Anna ? "

Anna schwieg.
„Offen und ehrlich , ich nehme e» dir nicht Übel ! "

Köstlich ! — der kleine Kobold sprach von mir . wie von einer

Sache , die unstreitig ihr Eigeuthum ist .

. Natürlich finde ich ihn nett » — ich möchte nur wissen, ob die

A Mannheim , 11 . März . Nach dem Rechenschaftsbericht der
Mannheimer Volksbank (eingetr . Genossenschaft ) beträgt der Rein¬
gewinn für daS Jahr 1882 die Summe von 38,373 M . und
kommt eine Dividende mit 7 ' /, Pro ; , zur Au - zahlnng . Die Zahl
der Mitglieder beträgt 510 . Die Versteigerung der Bauplätze der
Süddeutschen Jmmobiliengesellschaft in Mainz ist al » ergebnißlo »
zu betrachten , da für den Quadratmeter theilweise nur 10 M .
geboten wurden , für welch geringen Preis eine Genehmigung
nicht erfolgen dürfte . Dir Baumschul - Gärten kommen auf 27 M .
der Quadratmeter , wozu noch ÄuffüllungSkosten zu rechnen sind .
Für die Erhöhung und Verstärkung deS linksseitigen NeckardammeS
zwischen Mannheim und Seckenheim sind von der Großh . Rhein -
Hau -Jnspektion die Arbeiten i» Anschlag zu etwa 150,000 M .
ausgeschrieben . — In der Generalversammlung deS seit 8 Jahren
bestehenden Hauptlehrer -PensionShilsSverein » konnte mit Befrie¬
digung mitgetheilt werden , daß , dank der Unterstützung von
Seiten der städtischen Behörden und der hiesigen Einwohner der
Stand der verfügbaren Mittel eia günstiger ist und daraus zwei
Hauvtlehrern ein Hilfslehrer beigegebeu « erden und ein in den
PensionSstand tretender Hauptlehrer mit einer namhaften Zubuße
zu seiner Pension bedacht werden konnte . DaS seit kurzem hier
ausgestellte Gemälde von Professor Hoff „ krimula veris - ist in
den Besitz eine » Kunstfreunde » übergegangen .

Die bei den letzten Hochwassern gemachten Erfahrungen haben
den Stadtrath unserer Nachbarstadt LudwigShafen veranlaßt , die
Regierung zu ersuchen , möglichst bald diejenige » Maßregeln zu
ergreifen , welche einer Wiederkehr der Mißstände vorzubeugen ge¬
eignet sind . In erster Linie müssen die Ufer - , Quai - und Hafen -
anlageu , und zwar von oberhalb der Sulzer 'schen Fabrik bi » zur
nördlichen Winterhafen - Spitze verbessert und in der Weise erhöht
werden , daß die am Rheine gelegenen Etablissement » und über¬
haupt der am Strom belegene Sladilh -il selbst bei dem höchsten
bi » jetzt beobachteten Wafserstande vor Ueberschwemmuug geschützt
bleiben .

r . Heitershei « , 11 . März . Seit acht Tagen hatten wir einen
heftigen Nordwind mit 2 - 4 Grad Kälte . Hcutrsist » un etwa »
mildere Temperatur eingetreten und hat r» den ganzen Tag un¬
aufhörlich geschneit , so daß die Felder mit 1 Fuß hohem Schnee
bedeckt sind , und man könnte eher glauben , Weihnachten und nicht
Ostern stünde bevor . Durch die milde Witterung im Februar
ist da » Rebgeschäft derart fortgeschritten , daß die Bögen bereit »
fertig und an Stecken angebunden sind ; man befürchtet , daß durch
den Schneefall und die für diese Jahreszeit empfindliche Kälte
der Rebstock leiden könnte , namentlich jene , welche am Rebsteckeu
befestigt sind . — Die Maul - und Klauenseuche ist leider trotz
aller Vorsichtsmaßregeln noch nicht erloschen und e» sind ihr bei
unS schon einige Stück Jungvieh und junge Schweine zum Opfer
gefallen . Der Biehhandel ist dadurch gehemmt und r» ist für
deck Landwirth sowohl als den Händler sehr nachtheilig , für den
erstem um so empfindlicher » al » die Frucht - und Weinpreise sehr
niedrig stehen , und überhaupt der Absatz nur ein schwacher ist ,
obgleich der Wein durch die Lagerung bedeutend an Säure ab «
genommen hat .

8s Bom Bodenfee , 13 . März . Der Winter ist wieder mit
voller Macht bei un » eingckehrt . In Folge de» starken Schnee -
falleS , der mit der zweiten Monatsdekade eintrat , und der nord¬
östlichen Luftströmung ist beute die Temperatur auf — 11 Gr . R .
herabgegangen , wa » im Mär » seit vielen Jahren nicht mehr be¬
obachtet wurde . Der Schlitten hat einstweilen die Räderfuhr -
» rrke zur Ruhe gesetzt . — Auf einer vorgestern in Stockach statt¬
gehabten Versammlung wurde der dortige Pferdezucht - Verein ,
welcher zur Zeit 1l3 Mitglieder zählt » auf « eitere 5 Jahre neu
konstituirt . Aehnliche Vereine bestehen in Engen , Mcßkirch .
Stetten a . k. M . , Pfullendorf und Salem seit einer Reihe von
Jahren , und es ist nicht zu bezweifeln , daß durch deren Bestre¬
bungen die Pferdezucht ganz wesentlich gehoben wurde . Die hie¬
durch erzielten Resultate berechtigen zur Erwartung , daß die vor¬
mals so lebhafte — seit einiger Zeit aber in Stockung gerathene —

Pferdeautfuhr nach derSchweiz wieder die frühere Höhe erreichen
möchte . — Der Versandt von Langholz nach Frankreich dauert
ununterbrochen fort , so daß alle verfügbaren Transportmittel
hiezu in Anspruch genommen werden müssen .

Heidelberg , 11 . März . Gemäß Beschluß de» Verbandes

andern Offiziere auch komme », denn davon hängt e» ab , ob ich
da» „Rosa" oder „Blaue " »nziehe. Mama meinte , wenn nur
ein fremder Offizier da wäre , noch dazu ei» Lieutenant , — nur
rin Secondelieutcnant , da wäre da « „ Blaue " gut genug ! "

„Ach Anna ! " — sie umschlang die Freundin stürmisch und
neigte sich zu ihr, — er ist reizend ; so unterhaltend , so interessant,
so gut ! — er hat eS gestern der allen Rieke gar nicht übel ge¬
nommen. al» sie so unartig auf alle Ulanen schalt — ohne Aus¬
nahme , — und hübsch . nicht wahr , — bildhübsch! Meinst du
nicht auch ?

„ Ja natürlich meine ich auch , — er ist bildhübsch! "

„ Camilla ! ach, ich meine ja da» „Rosa " — nicht ? "

„So — so — " sagte Camilla gedehnt, offenbar sehr enttäuscht,
daß sich ihre Buseufceundiu weit mehr für ihr „ Rosa " «der
Blaues ioteresstrte, al» für mich .

„ Ja , wenn ich nur wüßte ob sie kämen — "

„DaS können Sie gleich erfahren , wein Fräulein, " — rief ich
plötzlich von oben herunter» — „ wena Sie den Brief aufmachen ,
den Fräulein Camilla seit einer Viertelstunde in der Hand hält !"

„Hui — hui" - beide Mädchen fuhren auf , wie die Tauben ,
unter die der Habicht stößt ! "

Sie haben gehorcht , Herr v . Otten , — Sie sollen Umschläge
wache», das ist abscheulich von Ihnen . — wenn Sie nicht liegen
bleiben, so wird Ihr Fuß nicht gut . und wen» Ihr Fuß nicht
gut wird, da können wir unfern Walzer nicht tanzen — und — "

„Und wenn wir unser» Walzer nicht tanzen können , so tanzen
Sie ihn mit dem blonden Pastor , nicht wahr ? "

„Abscheulich ! — abscheulich von Ihnen ! "

„Schicken Sie mir nur den Brief herauf , ich werde dann de»
Fräulein gleich behilflich sein , die Toiletten -Frage zu lösen ! "

Die beiden jungen Geschöpfe steckten die Köpfe zusammen ,
lachten und kicherten . so recht wie kaum erwachsene Mädchen zu
thuu Pflegen . Ich öffnete den Brief .

deutscher Konditoren wird gelegentlich de» im Juni d. I . in
Heidelberg abzuhaltendcn verbaodStage » eine Fachausstellung
von Fabrikaten , Rohprodukten und HilfSmaschinen stattfiuden .
Sowohl zum BerbandStage al » auch zur Beschickung dieser Aus¬
stellung sind die Herren Kollegen au » Baden , sowie die Herren
Fabrikanten einschlägiger Maschinen rc . höfl . eingeladen . Alle
bezüglichen Anmeldungen sind spätesten » bis zum 1. April d. I .
unter Angabe , « ie viel Quadratmeter Fliichenraum — Boden ,
Tisch oder Wand — an den Vorstand de» LokaloereinS in Heidel¬
berg , Hr « . Konditor Leonhard Ritzhaupt , erbeten . Ohne Zweifel
dürfte diese Ausstellung für die Konditoreibranche und die Ma¬
schinenfabrikanten von bestem Erfolg begleitet sein . Zahlreichster
Betheiligung , auch au » Baden , wird deshalb zuversichtlichst ent¬
gegengesehen .

Bom Bücherttfche .
von Eduard Engel , dem Verfasser der „ Geschichte der fran¬

zösischen Literatur "
, erscheint eine „Geschichte » er Eng¬

lische » Literatur "
, und zwar « ird davan soeben da « erste

Heft von der K . Hof - und Verlags - Buchhandlung Wilh . Friedrich
in Leipzig auSgegeben . Da » Werk soll in 8 - S Marklieferungea
vollständig bis »um Herbst vorliegeu und eine Darstellung der
gesammten englischen Naiionalliteratur von den ältesten Zeiten
bi « auf unsere Tage enthalten , zugleich auch eine eingehend - Be¬
handlung der amerikanischen Literatur bieten . Eine umfangreiche
Auswahl von Dichtung «- un » Prosaproben . in englischem Text
und zum großen Theil ia deutscher Uebertragung , soll dem Bache
den Werth einer englischen Anthologie geben . Ein volle » Drittel
des Werkes wird die englische Literatur de « 19 . Jahrhundert »
behandeln , über welchen Zeitraum die bisher erschienenen Literatur¬
geschichten sehr kurz Weggehen . Die erste Lieferung enthält die
Kapitel : Die Englische Sprache . Die älteste Englische Literatur
( VI ! .— LIV . Jahrhundert ) . Altenglische und Altschottische Bolk » -
poesie . Geofsrep Chaucer .

„ Der Welttheil Australien " von I>r. K . Emil Jung .
Preis 1M - (Verlag von G . Freytag in Leipzig und F . TempSkh
in Prag .) Soeben ist der dritte Theil diese» Werke», da» die
berufensten Beurtheiler . unter anderen der berühmte KorschnngS-
reisendr Gerhard Rohtfs . al» eine schätzbare Bereicherung der
Länder- und Völkerkunde begrüßt haben , erschienen . Ruch dieser
Band de» Werke » bildet insofern ein selbständiges Ganze , at¬
er gewisse Gruppen de» australischen Jnselgebiete» ia erschöpfen¬
der Weise behandelt. Ein zweiter Theil de» Abschnitte» „ Me¬
lanesien " macht un» mit den Salomoninseln , der Santacruz -
gruppe , den Neuen Hebriden und Neukaledomen bekannt. Der
andere , stärkere Theil de» Buche» führt un» in daS polynesische
Gebiet rin.

„ Martin Luther " von vr . Karl Burk , Oberkonsistorial «
ratb und Stiftsprediger in Stuttgart . (22 Bagen mit Porträt
3 M . , geh . 4 M .) Verlag von Karl Krabbe in Stuttgart . DaS
protestantische deutsche Volk rüstet sich zu einer wichtigen Gedenk¬
feier . Bier Jahrhunderte » erden am kommenden 10 . November
vergangen sein feit der Geburt Martin Luther '» , de» großen
deutschen Reformator » . Der Verfasser verwahrt sich dagegen ,
eine gelehrte Arbeit liefern zu wollen , er schreibt für da » „ Volk "
und faßt diesen Begriff im weitesten Sinne . Diesem ein Bild
de » großen Manne » zu geben und gleichzeitig da » Luther -Zerr¬
bild der neueren ultramontanen Geschichtsschreibung richtig zu
Kellen, , ist da » Ziel feiner Arbeit . Jeder protestantische Leser
wird die geschickte lund glückliche Beremigung der geschichtlichen
Forschung und der populären Darstellung mit Befriedigung
würdigen -

Uoyhcim -r Aychcr,
1 i ch 8000 . MI In Stadt und Bezirk Pforzheim , sowie im
württemberaischen Schwarzwalde das gelesenstc Organ . Inserate
äußerst wirksam , per Zeile 10 Pfennige .

Als ein vorzüglicher Rathgeber für jeden Geschäftsmann , der
inseriren null , kann unstreitig die soeben erschienene 23 . Auflage
des großen ZeitungSverzeichnisses von G . L - Danbe » . Co . m
Frankfurt a . M . emvfohlen werden . Dieselbe ist auch dies » Jahr
wieder iu mancher Hinsicht verbessert worden und enthält in ein¬
facher und praktischer Weise dasjenige Material , wa « für den In¬
serenten wissenswert !) und nothweudig ist , ohne aber durch über¬
flüssige Angaben die Uebersichtlichkeit zu beeinträchtigen . Di «
Central -Annonceu - Expeditioa von G . L. Daube u Co . , welche iu
allen größeren Städten Filialen oder Agenturen besitzt , versendet
da » kleine Werk auf Verlangen gratis und franko .

„Fräulein Anna ! — Sie können zwei „ Blaue " aazieheu , oder
da» „ Blaue " über das „Rosa ", — es kommen sechs Ulanen ,
darunter zwei Premiers und ein Rittmeister » — also nicht nur
SecondelieutenautS ! "

„ Sechs Ulanen !" riefen beide wie au» einem Munde » — „da»
ist ja herrlich ! — Ein Rittmeister auch — ach — aber der ist
gewiß schon alt ! "

„Adieu . Camilla , leb wohl ! — ich muß nach Hause , eS hat
nun wirklich Eile ! "

„Leb ' wohl . — mach dich nicht zu schön ! — hörst du Anna ? *

Der graße Tag rückte heran — noch war meine Uaifarm nicht
da , noch war mein Fuß nicht ganz gut ; ich konnte zwar schon
wieder einen Stiefel aaziehen, auch wohl im Zimmer ans und ab
gehen , aber Polka und Galopp damit zu tanzen , da» war doch
fraglich . Es war schon Mittag . Keine Uniform und — wa »
mir bewohne noch fataler war, kein Bouquet aas ich gleichzeitig
für Camilla bestellt hatte. Ich war recht ärgerlich.

„ Titirititi — Titirititi — Titirititiiii - " klang'» plötz-
, li h durch den Wald ; zwei kräftige Braune bogen um die Walde »-

ecke , — eine gelbe offene Postkutsche folgte , und darin saßen brej
juuge Lieutenant» au» C . , rin Assessor und ei» Kammerjunker .

„ Hr ! Otten , wir sind beladen « ie die Packesel — hier eia
großer Kaffer , hier eine Schachtel, ein Säbel - halt ! — hier
noch etwa » , eine Kiste — sie ist furchtbar leicht ! — bestimmt
Blumen , - he ? "

„Dank ! Dank ! " rief ich , — „nun Md Ihr ?'

„Und Ihr ? — Fragst du »och . Umnensch , wenn wir « u» » icht
schleunigst auf die Beine , resp . auf die Extrapost machten . so
könntest du hübsch »« Hanse bleiben , anstatt heute beim Ober -
amtmann zu ranzen. Die Sachen kommen s, spät an , daß un »
deine gute Mntter himmlisch bat, herzureise ». Zu « Dank willst
du an » nun » ohl mit der langen Nase abschwimmen lasse« ? "

(Fortsetzung folgt .)



Handel «nd Verkehr .
Handelsberichte .

Berloofnng . Petersburg , 13. März. Gewinuziehung der
Prämienanleihe von 18SK : 200,002R . Nr . 20 S . 1158S,
75,000 R . Nr . 45 S . 136« . 40 .000 R . Nr . 44 S - 5806 . 25,000
N . Nr . 25 S . 19698 . je 10.000 R . Skr. 25 S . 7321 , Nr. 35
E . 1225 , Nr . 6 . S . 6410 , je 8000 R . Nr . 36 S . 4262 , Nr . 32
S . 11514 . Nr . 33 S . 1563 , Nr . 23 S . 7441 , Nr . 4 S . 11936 ,
je 5000 R . Nr . 88 S . 305 . Nr . 9 S - 7183 . Nr . 28 S . 7240,
Nr . 34 S . 9821 . Nr . 14 S . 14963 , Nr . 3 S . 32 . Nr . 47 S
1S517 und Nr. 31 S . 9168 .

Berlin , 12 . Mär, . Der Beginn der Wirksamkeit de»
Clearinghaus « bei der RcichSbank ist nunmehr definitiv auf
den 1 . April festgesetzt.

Die Bayrische Notenbank in München gibt eine Dividende von
10 Pro» . (Bruttogewinn 1,610,567 M . . Reingewinn 1,026,616
M .) . Die Reserve beträgt 767,810 M . . d . mehr als '/,otel
deS eingezahlten Aktienkapitals von 7 .5 Millionen Mark .

Die Dividende der Schweizer Centralbahn pro 1882 beträgt
20 Franc« (gegen 18 FrS. im Borjahre ) .

Prag , 12 . März . Der BerwaltuogSrath der Aussig -
Teplitzer Bahn setzte die Dividende wie im Vorjahr auf 31
Gulden lest nach Dotirung der Fond « mit 607,000 fl. (gegen
558,000 fl. im Vorjahr).

Donaueschingen . Bei der Holzversteigeruvg in Waldbausen
am 5. d . wurden folgende Durchschnittspreise erzielt. Distrikt
Weißwald : Tannen-Spaltholz , Durchschnittserlös per Ster 4 M .

! 80 Pf . , Tannen -Schnitthol», gute - , dto. 4 M . 40 Pf . , dto. au-
. brüchiges , dto. 3 M . 50 Pf . , Tannen -Prügelholz 1. Sorte dto.

3 M . 80 Pf ., Tannen-Brockcnbolz dto. 2 M . 55 Pf . . Tannen -
! Stockholz , gute», dto. 2 M . 85Pf . , Tannenwellen. DurchschnittS-
z preis für 100 Stück 4 M . 50 Pf . Bei der Hopfenstangen -Ver -
! steigerung in Schönwald. Distrikt Elzhof . Moserberg . Stein -
! wald : je 100 Stück I. Kl . kosteten durchschnittlich 48 M . , dto.
j II . K>. 40 M -, dto. Hl. Kl . 24 M . . dto. IV . « l. 8 M . Fuhr -
/ loh» für je 100 Stück zur Station Triberg 10 M .
! Landesprodukten - Börse Stuttgart . Börscnbe -
! richt vom 12 März . Seit einigen Tagen hoben wir den vollen
! Winter ; viel Schnee und bis zu 6 Grad Frost, doch kommt dies

extreme Wetter noch zur rechten Zeit und richtet nirgends Scha¬
den an : waS später kommt , wenn der Schnee schmilzt , müssen
wir abwarte» . Vom Getreidemarkt wissen wir nicht « neue» zu
melden ; daS Geschäft hat sich in den letzten acht Tagen nicht er¬
holt» der Handel ist eher etwas ruhiger uud die Tendenz flauer
geworden , und obgleich die Besitzer von Getreide gegen einen
weiteren Rückgang sich stemmen . müssen sie doch da und dort
Konzessionen machen. Nur Primaqualitäten. an welchen eben
kein Ueberfluß vorhanden ist, halten den Preis . Der Geschäfts¬
gang auf unserer Börse war ein durchaus flauer und der Umsatz
gering .

Wir »otireu Per 100 Kilogr. : Weizen , österr. 20 — 21 M . ,
! dto. baver. , prima , 20 M . bis 20 M . 50 Pf ., dto. russ . 23 M .
! bis 23 M . 40 Pf . Haber 12 M . 40 Pf . bi» 13 M . 40 Pf .
! Köln » 13 . März - Weizen loco hiesiger 19 .50, >vcn fremder
! 20 .20, - er März 19.30, per Mai 19.60, Per Juli 19.80. Rog-
' gen loco hiesiger 14 .50 » per März 14 . 10, Per Mai 14 .20 , per

uli 14.50. Rüböl loco mit Faß 39.— » per Mai 39 .— .
afer loco 13 50.
Bremen , 18. März . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .) Stan¬

dard white loeo 7.70 , per April 7 .80 , per Mai 8.— , Per Juni
8. 10 , per . Aug. -Dez. 8 .60. Steigend. Amerik. Schweineschmalz
Wilcox (nicht verzollt) 57 '/, .

Pari « . 13 . März . Rüböl Per März 104.—, per April 105 .—,
per Mm- Aug. 99 .50, per Sept .-Dez . 82 .70 . — Spiritus per Mär»
55.—, per Sept . -Dez . 52 .70. — Zucker , weißer , diSp. Sir . 3»
per März 59 .10, Per Mai -Aug. 60.70. — Mehl, 9 Marken , per
März 57 .20, per April 58. - , per Mai - Juni 58.70, per Mai -
Aug . 59 .20. — Weizen per März 25 .50, Per April 25.90, Per
Mai -Juni 26 60, Per Mai - Aug. 27 .40. — Roggen Per Mär»
16 20, per April 16.50, per Mai-Juni 17.20, per Mai - Aug.
17 .70 . — Wettern bedeckt.

Antwerpen , 13. März. Petroleum- Markt . (Schlußbericht .)
Stimmung : Steigend . Raffinirt. Type weiß, disp. 19 '/, .

New - Iork , 12 . März. (Schlußkurse .) Petroleum in Ne» ^
Nork 8' , , dto. in Philadelphia 8 , Mehl 4.25 , Rother Winter »
weizen 1 -21 , Mais (old mixed ) 72 , Havanna- Zucker 7'/» ,
Kaffee . Rio good fair 9'/« , Schmalz (Wilcox) 11 '/» , Speck 10'-,»
Getreidefracht nach Liverpool 4 '/» .

Bavmwoll-Znfudr 19,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
16,000 B . , dto . »ach dem Eontineot 10,000 B .

Der Dampfer „Schölten" der Niederländisch - Amerikanischer»
Dampf-SchifffahrtS - Gesellschaft in Rotterdam ist am 11 . d . M .
in New- Uork emgetroffen .

Verantwortlicher Redakteur : F. Rrftler in Karlsruhe.
pnENorv -rhÄtütit «, r »HK. » M»»., I ia»o, und »oLÄ»>

— I » «mk. , I I. « -!xck. , ! ars-ic --- so « s
GtaatSpapter «.

Bader » 3 -/, Obligat , fl. —
. 4 . st. 101
. 4 . M . 101" ,, .

Bayer», «Obligat. M . 102' ,,
Deutich4ReichSanl .M . 102'

,»
Preußen 4',«°/°C°r,l . M -

. 4 »,s« ovsolSM 101"/, ,
Eachfm 3»/, Reute M . 81'/»
L tbgL'/»Ov .78/?S M . 105',»

. 4Obl . Ml01 " /„
Oesterreich 4Goldremr 82 '/»

, 4'ftSilberrte. fl . 66 '/,
, 4'/,Papierrte. fl. —
, 5Papierr.v.l86l 78 '/,

Ungar» 6 Goldrente fl . 102 '/,
. 4 . fl. 75 ',,

Jml ' m 5 Rente Fr . 89 '/,
RnwLnien «Oblip. M . 103 '/«
Rußland 5 Obl . v .I862^ 85 ' /-

. 5Obl. v .1877M . 89

. rl1. Orientanl.PR . 57 '/, ,
, 4Cons . v. 1880 R . 71'/«

Schweb . 4 in Mk. IM
Span . 4 AuSländ . Rente 62 ' /«
« chw .4 ',-Bern. v .1877F . 102 ' ,»

, 4«/vBernI880F . 101
R ..Amer.4'/?S .pr .189lD . 111
N .-Amer .4 « .pr. 1V07 .D . 118

4'/,DeuffcheR.-Bavk M . 149" /, ,
4 Badische Bank Thlr. 120
5 BaSler Bankverein Fr. 132'/,
4 Darmstädter Bankst. 154
4 DiSc.-Komniand . Thlr. 199
KFrankf. BankveremThlr . IM '/«
5 Oest. Kredit-Anstalt st. 270 ' /«
5 Rhein.KreditbankThlr . 110 '/, ,
SD . Effekt- u.W-chsel«Bk.

40'7» einbezahlt Thlr. 131
Elfenbaha -Sktie ».

4öeidelberg-SveherTblr . 52"«
4 Hess . Ludw.-BahuThlr. IM
4Meck!.Friedr .°FranzM . 183

Oberschles.-St .Thlr. 217 '/«
l ' . Mälz . MarbaSn fl . 125'/,

Ahra « kf « rter Asrrfe vom 13. März 1883
« Pfälz. Nordbahu fl . 98
4 Rechte Oder-Ufer Thlr. 178
6 '/, Rhein -Stamm Thlr. 165 '/»
8'/sThüriug . Int. L. Thlr. 215 '/,
K Böhm. West-Bahn fl. 255' -.
8 Gal . Karl-Lodw.-B . fl. 259 '/,
5 OestFraaz-St .-Bahu fl. 289 '/«
5 Oest . Süd -Lombard fl . 122 / ,
8 Oest. Nordwest fl. 176 '!,
L . . LU . S . fl . 198 '/.
8 Rudolf 8 . 140' /«

« lfenbahn -Prioritätem .
4 Hrff. Ludw.-B . M . 99 '/,
4Pfiuz . Ludw.-B . M . IM '/«
5 Elisabeth -Gisela st. 87 '/, ,
8 „ Linz-Budw . fl . 87 '/«
5 Franz-Josef v. 1867 fl . 86 '/«
4'/-Gal .E .-Lnd 1881 fl. 84 '/,
S Mähr. Greuz-Bahn fl. 71 '/«
8 Oest. Nord» . Gold-

Obl . M . 104 ' /,
8 Oest . Nordw. I .K-4 . fl. 86
8 Oest. Nordw. Int. 8 . st. 87

5 Vorarlberger ft. 85'/,
5 Gotthard !- -IIISer .Fr. 1- 3 ' /«
4 Schwei» . Central 95 '/,
8 Süd -Lomb. Prior, fl . 101 " , ,
5 Süd -Lomb. Prior Kr. 57 ' '«
S Oefl.StaatSb .-Prio . fl . 105'/»
S dto. I—Vlll 8 . Fr. 77 '/,
3 Livor . Int. 6,O1 u . üü , 57 '/, ,
5 ToScan. Central Fr . 90 '/,

Pfairddriefe .
4'/,M . Hyp.-Bt .-Mdbr.

S . 30- 32. —
4 dto . 93'/«
tzöreuß ,Cent .-Bob .- Er-.d .

veri . dlloM . 113'/«
4 dto. . 41MM 99 '/.
4°/ZO-st.B .-Srd .-A«S . fl . 100» „
5 Auff. Bod .-Sred. B .U . 83 '/,
4--/, Süd -Bsd .-Cr.-Wfbb . 100

BerzinSNche Loose.
3'/,T »lA. Mind .TSlr.1M 126' /«
4 Bayrische . IM 133 ' ,
4 Badische . IW 133 '/«

°ri - - "« Bk. » bft. °° « twL. I - -kÄ .
' r.

'Ä 'risEa -- « m. s. « s -g,, , « « » «s-a- --- «k-a. r . c«> !
4M -ia.Pr .Pfdb.Thlr.1M 117
3 Oldenburger , 40 122 /,
4Orsterr. v. 18S4 ff. 280 112'/,
8 . v . 1360 „ 500 121
4 Raab -Grazer Thlr. IM 941/,
A«v« tt » SuchkL»»fepr.Stück .
Badische fl. 8S-Loose 226 .—
Brsumchw. Thlr. SÜ-Loose 97 .70
Oe« . ft - IM-Loosiv. 1864 318 -
Oefler. Kreditloosi ff . IM

Loa 13LS —
Ungar .StaatZlsofe fl.1M 226 —
AaSbachsr fl. 7-Loofe 32 .60
Augsburger fl. 7-Loose 27 .—
Freiburger Kr. IS-Loose 28.60
Malländ» Fr. 10-Loose 14 .70
Mesriugerfl . 7-Loose 27 .70
Gchwed . Thlr. 10-Soose 69 .30

Wechsel « nd Oortea .
Paris kurz Fr . IM 8105
Wien kurz ft. !M 170 55
Tursterdü« knrzfl.1M 169 .50
London kurz 1 Pf . St . 20.44

Dukaten
Dollar- in Gold
AI Fr .-St .
Russ . Imperials
Sovereigns
PtSpte -Obli

9L4- 5S
4.19—»»

16.21—»
16 .72 - M
20L7- M

« »»

Wist.
9S'L

IM

. . ioaiionen ,
Jndnstrie -Aktie « «

4 KarISrnherObl. v .187S
4'/, MannheimerObl.
! '/, Pforzheimer „
4 '^ Baden-Baden »
4 Heidelberg Obligat.
4 Freiburg Obligat.
4 Konstavzer Obligat.
Ättlmger Spinnern o. ZS . —
KaLlSruy.Maschinenf . dto. —
Bad . Znckrrfabr-, ohneZS. 140'/,
z°,.Demsch .Phön. 20»/° Ez. 17»
4 Rh. Hypoth . -Bauk50°/,

be » . Thl . 108 '^
Reichsbsnk Diskont 4H,
Franks. Ba DiScont 4°/,

Versicherung gegen NeiseunMe , sowie
E .« .s . gegen llnsiille aller Art .

Die Berfichernnasgesellfchaft „ V1,arli,xt »" in Erfurt gewährt
Versicherung gegen alle körperlichen Beschädigungen , welche der Versicherte durch
einen Unfall erleidet , der dem Beförderungsmittel (Eisenbahnzug , Wage»,
Schiff u. f. w .) zustößt. Spazierfahrten, Droschkenbenutzung, Dienst- uns
Spazierritte in- und außerhalb des Wohnortes sind inbegriffen.

Die Entschädigung besteht , je nach dem Grade der Verunglückung , in
Zahlung der ganzen oder der halbe « Versicherungssumme , oder einer
Kurquote .

Die Entschädigungsansprüche , welche dem Versicherten ans einem
Unglücksfalle etwa an eine dritte Person znstehe« , gehe« nicht
an die Gesellschaft über .

Die Prämie sammt Nebenkosten beträgt für eine Versicherung von
100,000 jährlich ^ 100,50

" " » N "
" xö'ööö " - 00,5 ,

. 50,000 » „ 50, -0

40,000 jährli
30,000
20,000
10,000

»ft 40,50
30.5,
20 . 5,
10,50"

Bei Versicherung auf kürzere Dauer sind
"

die Prämien entsprechend billiger .
Gegen Zahl « »»« einer Znsatzprämie , deren Höhe sich nach der

Berüfsgefahr des Versicherte « rrchtet , gewährt die „ rNarlogla "
auch Versicherungen gegen Unfälle aller Art .

Unsere älreren Versicherten können jederzeit ihre Policen in Versicherungen
gegen alle Unfälle erweitern lassen, neu Eintretende sich aber je nach Wahl nur
gegen Reiseunfälle oder gegen Unfälle überhaupt versichern.

Policen sind unter Angabe des Vor - u . Zunamens, des Standes (Berufs-
zweiges) u . des Wohnortes, der Versicherungssumme und der Versichcrungsdauer
bei der Direktion in Erfnrt , sowie bei sämmtlichen Vertretern der Gesell¬
schaft,

di« General -Agentur der Umritt Kitt in StuttKÄrt ,
Seestraße 3 « , ^ » ,li VlUeiNV ,

die General -Agentur der ItmrmKla in Hon8t » NT ,
Hafenstraße Nr . 14 , ULttri 8t « IÄi « ;

sowie bei sämmtlichen Vertretern der Gesellschaft zu haben :
in Hacken , rianiiner , Sophienstraße 25 ,
„ L'reldnrzz I. ttr , Lrnat Aiopper , Kaiserstraße 126 ,
„ „ » . » v1n>I »» s - Inspektor der rkurlngla ,

Grünwälderstraße 16,
„ Lnrlarnl »» , Ixnan Nvckl , Kriegsstraße 34 vis ä vis Grüner Hof ,
„ „ Karl Uv »p , Hauptagent , Schützcnstraße 4 a,
„ „ B'LonrttvrL . Inspektor der Vunilnzzl » , Luisen-

siraße 72,
„ ttannlikli « , « evrU lieaii !, »»» « « , II 2 1 »
, „ » nrl 8ek » ttnp . r 3 2,
„ „ W' . v . » Ittee , Kfm. U. 1 . 4,
„ BlorLnvIn » , Lckuarck 8oz,lvsln »«-r . Oestl. Karl-Friedr .-St . 4,
„ „ I»!, . S4r « n»e7evr , Kaufmann , Zerrennerstr. 23,
„ „ lk «Sinnikavkee , Fabrikant, Turnstr . 2,
Eine Reifeunfall- Versicherunaspolice kann sich Jedermann zu jeder belie¬

bigen Zeit ohne Zuziehung eines Vertreters sofort selbst gütig ausstellen , wenn
er im Besitz des hierzu erforderlichen Formulars ist . Die Gesellschaft , sowie
deren Vertreter übersenden die Formulare auf Verlangen stets ««entgeltlich
und portofrei .

Agenten , welche den Verkauf von Reiseunfall -Policen wünschen , haben
sich an die Direktion in Erfurt zu wenden. Die Vermittelung von Unfall-
Versicherungen eignet sich besonders auch für Vertreter solcher Versicherungs¬
gesellschaften , welche diesen Geschäftszweig nicht betreiben.

8c !lkrln8 '8 pMln-LMlir
Laoli Vorsodritt von vr . Oscar LLsdrsloli ,

Protektor sser Lrrneimittel- l.eki'e an <!er DuiversilLt ru Lerlin .
Acute Vsräsullnxslieselivsrllsu, TrLßüeit ller Veräauung , Loäbren-

nen , dlsßsuvorscdleiiuung , llis folgen üdsrwässixen 6enu»sss von 8piri -
tnoson u. s . v . vorävn llarcsi äiess aoqeuodm setlmeelronäs Lssen, dinuen
burrer 2eit bsseiligt. I'reis per I 'lascko 1 dlic. SO kt. uns 2 Ztlc.

L» >«t ck»r»« 1 »u »ektv» , ckasn ckl« Viasei,«» vvroelivn
» inck nitt cker nllelal «ei » V» I»rUt

8vke > inK
'
8 6lUne ^potkeke Uei'üll LkiäU88ee8ti '. 19.

Isieäerlagen in in allen Axotdeken nnü grösseren
slivgevkanälunxso. (ä 1^1. L.) S .383 . 3.

k 'rodsLisis
mit ; 18 8LN2SIL riLSllUSL

18 ansZswsLIts Lorten
vor»

l OspLalovis . Oorlvtd . !
k 'atras 11. Lsniorlv .

klysoksn nnä Liste st« .
Lb kisr rn

19 AK. 50 kl.

1 kostprodsklsts
rnid S 8LN2SN klnsostsv,

Lsrd vnä «üi».
kranvo nacsi sUsa äsutsobsn

nnck SsterrsieL - rmgar. ko»1st»tiooell
gegen Linssnäung von

4 AK.

» «I . I ? ^ 60261 '
,

Rlddsi L. Lön . Erlscli. LrlössrorLsns,
I ^soLarFsmüiul .

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffeutliche Zustellnugrn.

u .321 . 1 . Nr . 4799. Bruchsal .
Kaufmann Leopold Ge iß mar in
Bruchsal klagt gegen den Anton Ren¬
ner von da , z . Zt. in Amerika , aus . . ^
Waarenkauf und Kosten für Anordnung ^ Waarenkaus mit dem Anti
und Vollzug eines Arrestes . mit dem Verurth -ilimg des Beklagten
Anträge auf Verurtheilung zur Zah - c Lahumg vou 49 Ac - , — ^
luug von 110 Mk. 57 Pfg . und Vor¬

hafen , vertreten durch RechtSauwalt
Matheis in Konstanz , klagt gegen de»
Hafner Benjamin Mutscheller vs»
Schwandorf, z . Zt. an unbekannten Or ->.

N ten abwesend , aus Liegenschaftskauf
bezw. Cession mit dem Anträge auf
Verurtheilung zur Zahlung von IM M .
nebst 5°/o Zins vom 1 . Januar 1880,
sowie auf vorläufige Vollstreckbarkeits¬
erklärung deS ergehenden Urtheils und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung deS Rechtsstreits vor daS
Grsßh. Amtsgericht Stockach anf

Dienstag den 8. Mai d . I .,
Vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht.

Der Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts.

Hotz .
Aufgebote .

u . 271 . 2. Nr . 8204. Mannheim .
Auf Anstag des Seilers Salomon
Werner in Heidelberg , Kornmarkt
Nr . 9, erläßt das Großh . bad. Amts¬
gericht m Hierselbst das Aufgebot eines,
Ladenburg, den 6. November 1882 ba¬
tisten , drei Monaten <taw zahlbaren ,
von Herz Kaufmann auf den Vor-
schußverem LadenburgE. G . gezogenen ,
von Letzterem accepürten Wechsels über
die Summe von 187 M . , welcher mit
der Nummer 467 versehen und an Ordre
des Salomon Werner indossirt ist. Der

/ Inhaber dieses dem Salomon Werner
! angeblich abhanden gekommenen Wech¬
sels wird aufgefordert , spätestens in
! dem auf
/Dienstag , den 18 . Septemb . 1883 ,
/ Vormittags 8 Uhr ;
-vor dem obenbezeichneten Gerichte ve¬
rstimmten Aufgebotstermine seine Rechte
! anzumelden und den Wechsel vorzu-

— Liegen , widrigenfalls die Kraftloserklä-
rung desselben erfolgen würde .

Mannheim , den 27 . Februar 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts:
F . Meier . -

u .254 . 2. Nr . 1709 . Lahr. Der Mag¬
dalena Zipf , Ehefrau des Christian
Zipf II- von Friesenheim , ist auf Ab¬
leben des gewesenen Bürgermeisters .
Jakob Zipf von da im Jahre 1844 das
nachverzcichnete Grundstück :

„ die Hälfte von l '/r Tauen bei
der Bruhbrück — Schutterzeller
Bann — neben Josef Mast (jetzt
Philipp Mußler) und unbekannt"

erb - und eigenthümlich zugefallen . Da
der Einstag eines Erwerbtitels im

""
» . Grundbuch zu Schutterzell fehlt , wer-

°uf den alle ' ,

läufige Vollstreckbarkeitserklärung des
Urtheils, und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung deS Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Bruchsal auf

Samstag den 21 . April 1883 ,
Vormittaas 8'/, Uhr .

U . 314 . 1 . Nr. 3,524. Walds Hut.S . H . Bernheim von Mengen , ver¬
treten durch Agent M . Schmidt von
Waldshut , klagt gegen Zimmermann
Jakob Schäuble von Lienheim, z. Z.
an unbekannten Orten abwesend,
Waarenkauf mit dem Anträge auf ! alle Eüejcnigen , welche an der be

ca „ . zeichneten Liegenschaft uneingestaaene
sc ^ ^ ' " kdst 6 /g Ber- j ^nd auch sonst mcht bekannte dmg-

zugszmsen vom KlagzustellungStage an sichx oder auf einem Stammguts - oderund ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtstreits auf

Mittwoch , 9 . Mai 1883 ,
! Vormittags 10 Ubr,
! vor das Gr. Amtsgericht Waldshnt.
^ Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
Zum Zweck der öffeotllchen Zustellung ^ gewacht . ,

wird dieser Auszug der Klage bekannt ! Waldsbut, den Marz 1883.
gemacht Der Genchtsschreiber

Bruchsal , den 12 . März 1883 . deS Gr, Amtsgerlchts :
Großh . bad. Amtsgericht .

. Der Gerichtsschreiber :
Rittelman «.

Tröndle .
U.255 . 3- Nr . 3149, Stockach . Die

Leih - uud Sparkasse des Bezirks Dießen-

Familiengutsverbandberuhende Rechte
haben oder zu haben glauben , aufge¬
fordert , solche spätestens in dem vor
dem Großh . bad . Amtsgericht dahier
auf

Samstag , den 21. April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Termin anzumelden, widri¬
genfalls dieselben derAufgebotsklägerin
gegenüber für erloschen erklärt werden.

Lahr , den 26 . Februar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber.
Eggler .



Bürgerliche Rechtspflege.
Aufgebot.

U .273 . 1 . Nr . 8007 . Douaneschingcn . Die Gemeinde Riedböhringeu besitzt auf der Gemarkung daselbst nachverzeichnrteGrundstücke ohne

Erwerbsurknud« :

« r

1
LI
S
4
5
«
7
8
9

IV
.11
IS
15
14
1K
16
1?
18
15
20
21
22
23
24
Sk
26
27
28
29
SO
31
32
33
34
35
36
37
38
SS
40
41
42
43
44
4b
46
47
48
49
50
51
52
öS
54
55
56
57
58
59
60
61
V
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
88
89
90
91
92
93
94
95
96
97

Größe der
Grundstücke
nach I

" Ruth.

3.2
3.2
8

18 .6
0.5
5

15 .8
7.5
1
2.5
6.9
2
4

13 .7
3.5
1 .3
4.8

14.2
7

12.6
3.2
3
5

11-1
7 .2
2.1
6.5
4
8.6
2.3

11 .2
2.9
8
8.7
3 .5
5.1
3.5
8.3
1 .8
6.7
4 .2

2b
0 .6
0 .9
3 .1
2.2
4
1 .1
6 .2
9.1

10.5
6 .4
5.5

13 .7
12.7
14.7

7 .7
3
2.5
2 .2
6 .8

12 .6
16,4
7
4 .5
8.4

27 .3
9.1
7 . 1
5 .2
5.8
8.2
6 .5
3.2
6 .8
1 .7

10.7
1 .4
2.4
3.8
5.5
4.8

15 .9
5
2.4
6 .5
1.5
7.3

10 .2
4 .7
0 .4
2.1
1 .8
6
6.6
2 .6
3 .7

Benennung der Grund¬
stücke .

Nebenlirger der Grundstücke .

Garten
Holzplatz

Holzlagerplatz
Hofraithe

Acker
Holzlagerplatzu.Hofraithe

Dunglese
Hofraithe
Garten

Hofraithe
dto .

Garten
Donglege
Hofraithe

Acker
Garten

Hofraithe
dto .

Garten
Hofraithe

dto .
Dunglege

Garten
Hofraithe
Garten

dto .
Hofraithe

dto .
Donglege

Garten
Hofraithe
Garten

dto.
Hofraithe

dto .
Garten

Donglege
Hofraithe

dto -
Dunglege
Hofraithe

dto .
Garten

dto .
Hofraithe

dto-
dto.
dto .

Garte »
Hofraithe

dto .
dto -
dto.
dto.
dto.

Am Gibel . Hofraithe
Hofraithe

dto .
Am Garten

dto .
dto .

Hofraithe
dto.

Am Garten
Hofraithe
Garten

Hofraithe
dto .
dto .
dto.

Donglege
dto .

Hofraithe
Garten

Dnnglege
Garte »

dto .
Hofraithe

Holzplatz
Holzplatz und Dunglege

Hofraithe
dto .
dto .

Dunglege
dto .

Hofraithe
Am Garte »
Hofraithe

dto . .
dto.

'5
dto.
dto .

Am Garten
Dunglege
Hofraithe
Dunglege

dto .

a. Innerhalb deS Ortet .
Wilhelm Hauser und Biziualstraße

dto . und Gemeinde
Franz Honold dto .

dto - dt» ,
ohann Fricker ja . dt» ,
osef Hauser Wittwe dto.
osef Fricker 111 . dto .
osef Degen jg. dto .
everin Reichte dto.

dto . dto .
Anton Lkiöpfle dto .

dto. dto.
Josef Schmied dto .

dto . dto.
Mathias Scherer dto .
Josef Leidoldt dto .

dto . dto.
Ignaz Weber dto.

dto. dto .
Anton Scherer Wittwe dto.
Peter Eisenring dto.
Georg Fischer dto.

dto . dto .
dto . dto.

Karl Strohmaier Wittwe dto.
Johann Hauser . Doms dto .

erdinand Schmied dto .
Engelbert Weh und Landstraße

und Gemeinde
dto.

Andreas Römer
dto .

Josef Mogel dto .
dto . dto.

Ignaz Biimiuger dto .
dto . dto .

Ant»n Scheper dto .
dto . dto .

Josef Degen dto .
dto. dto.

Mat '- iaS Degen ledig dto .
oko . dto.

Thomas Keller dto.
Georg Greif dto .
Josef Fricker alt dto.
Gottfried Roßhardt dto.

dto. dto .
ohann Hauser, Galli dto .

, ohann Greif dto .
Math . Baumanu Wittwe dto .
Leopold Hauser dto.

dto . dto .
Martin Erhärt dto .
Franz Riedmüller dto .
Jakob Meister dto .
Johann Hauser, DouiS dto.
Anton Riegqer dto -
Johann Degen dto .

dto . dto .
ohann Semmler dto .
ohann Hauser, DoniS dto .
osef Eickenhofer dto .
ohann Degen dto .

, ojcf Hauser, Postbote dto.
Matthä Baumanu dto .

dto. dt».
Markus Maier dto .
Johann Fricker jung dto.

dto. dto .
Klemens Rothmund dto .
Josef Wetzel dto .
Max Rösch dto .
F . F . Standesherrschaft dto .

dto . dto .
Lader Widmann Wittwe dto.
I . B . Müller dto .
Andreas Weber Wittwe dto.

dto . dto .
Klemens Rothmund dto .
Benedikt Baumanu dto .

dto . dto .
Johann Fricker alt dto .

dto . dto .
akob Honold dto .
ierrnan Fricker dto .

dto . dto .
Josef Scherer dto.

dto. dto .
dto . dto .

Markus Hauser dto.
Georg Scherer dto .
Balthasar Sckeyer dto .

ohann Roßhardt dto .
ohann Baumanu dto .

dto . dto .
Pfarrei dto .
Georg Engefser, Rich . Bury dto .
Pfarrei dto .

dto . dto -

98
SS

100
101
102
103
104
105
10«
107
108
109
110
IN
112
113
114
Nb
116
117
118
NS
120
121
122
123
124
125
126
127
128
129
130
131
132
133
134
135
136
137
138
139

140
141
142
143
144
145
146
147
148
149
150
151
152
153
154
155
156
157
ISS

Endstücke Benennung der Grund -

nachQRuth, Nücke.

5.1
14 .8
42

6 .8
2 .7
6 .9
4.3
0 .5
1,6
1 .6
1 .6
6
3 .6
1 .2

16,6
20,2
16
5 .2

13
67
4 .8
6.6
9.6
7.4

22,6
10.5
18
3 .2

N .4
11
7.7
3 .4
5

15 .9
3

13.9
20,2
17

2 .3
10.9
17 .1

7.9
11.4
11
12 .1

4 .7
8 .3
7 .4
8 .9
0.8
3 .9
4 .4
9 .4
6 .3

14
29 .5
29 .2
11.9
10
2.7

34 .5
4 .2

12,8
14.4

6 .7
0,5

53.1
5 .8
2.8

29.1
17 .7
20,9

7 .8
430

6 .6
7 .9
7.1
5 .3
1 .2

47 .5
33 .5
21 .7

6 .9
14 .7
4.7
4 .1
7 .3

13
5 .9

35,3
16.1
33 .1
10.2

8 . 1

Nebenlieger der Grundstücke .

Dunglege
Hofraithe

dto .
Hofraithe, am Giebel

Hofraithe
dto .
dtv .
dto .

Am Garten
Hofraithe

Hofraithe. Scheuer
Hofraithe, Haus
Hofraithe, HauS

Hol,lege
Hofraithe

dto .
Garten

dto .
Hofraithe

dto .
dto .

Am Garten
Hofraithe

Dunglege und Holzplatz
Hofraithe

Am Garten
Hofraithe
Dunglege
Hofraithe

Am Garten
dto .

Hofraithe
dto .

Ganen
dto .

Hofraithe
dto .
dto .

Hofraithe und Einfahrten
Gemeinschaft ! . Üebcrsahrt

Hofraithe
Hofraithe, Dunglege und

Garten
Wiese

Hofraithe und Dunglege
Hofraithe

dto .
Am Garten

dto-
Hofraithe
Dunglege

Am Garten
Hofraithe

dto .
dto.
dto .
dt».

Am Garte »
dto .

Hofraithe
Am Garten

Hofraithe
d . Außerhalb

Kmmmenbühl , Acker
Äcker im Wittenstall

dto .
dto .
dto .
dto .

Acker in Mühlenäcker
dto .

Acker in Wiehre
dto.
dto.
dto.
dto .

Acker in Grasreute
Acker im Wellenberg

dto

Martin HugertShofer und Gemeinde
dto. dto .

Alois Greif dto .
Mathias Fischer dto.
Franz Engesser dto.
Franz Schmidt dto .
Josef Bausch dto.
Elisabeths Münzer dto.

. B . Müller dto .
onrad Schmied Wittwe dto.

Matthä Liebert dto .
dto . dto .

Michael Meister dto
dto . dto .

Mathias Scherer dto .
Josef Grieaingcr dto .

dto . dto .
Josef Schmidt jung und Landstraße
Michael Schmidt und Gemeinde
Koplanei dto .
Matthä Greif dto .

dto . dto .
Thomas Münzer dto
Franz Hugertshofer u . Thom . Münzer
Mathias Hauser

dto .
Karl Schafbuch

dto .
Martin Fricker

dt» .
Alois Greif
Nik . Kern Wittwe
Rudolf Eisenring
Thomas Münzer
Peter Baumann

dto .
Thomas Münzer"

osef Friedrich
o<ef Weber

und Gemeinde
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .

und Landstraße
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

und Gemeinde
osef Weber , Ludw. Burger dto .

Ludwig Burger
Ferdinand Honold

Peter Baumann
Ambros Huger Wittwe
Josef Müller
Bernhard Liebert

dto .
Matthä Vetter

dto.
osef Weber
akob Schmidt jung

dto .
Konrad Bausch" ohann Schmidt

akob Schmidt alt
osef Fricker Wittwe

dto.
Friedrich Honold
Martin Schmidt

dto.
I . B . Müller

des OrteS .

dto .
dto .

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .

und Landstraße
dto .
dto .
dto .
dt»,
dto .
dto .
dt»,
dto .
dt».

dto.
dto.
dto.

Acker im Hau
dto .
dlo.
dto.

Acker hinter Baumgärlen
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Wiese im Winkel
dto-
dto.

Acker im See
dto.

Auf Antrag der Klägerin werden alle Diejenigen , welche an obenbezeichneteu Liegenschaften in den Grund -

Leopold Hauser und Gemeinde
Bernhard Liebert dto .
Andreas Römer dto .
Anton Knöpfle dlo.
Pfarrei dto .
Martin Hugertshofer dto .
Johann Baumann dto .
Matthä Baumann dto .
Josef Wetzel dto.
Martin Fricker dto .
Lavcr Widmann Wittwe dto .
Ignaz Weber dto .
Balthasar Scheher dto .
Mathias Degen ledig dlo ." osef Degen jung dto .

ranz Schmidt dto .
osef Schmidt dto.

Max Rösch dto .
osef Hauser Wittwe dto .

, osef Grieninger dto .
Tbomas Keller dto .
Wilhelm Hauser dto .
Ludwig Burger dto .
Thomas Münzer dto .
Martin Walz dto.
Bernhard Liebert dto .
Martin Hugertshofer dto .
Mathias Scherer dto .
Josef Schmidt dto .
Thomas Münzer dto .
Bernhard Liebert dto -
Josef Leidoldt dto .
Balthasar Scheher dto .
Georg Heinemann dto .

und Unterpfandsbüchern nicht eingetragene

und avch
"

sonst
"
niA bekannte dingliche oder auf einem Stammguts - oder Familiengutsverbande ruhende Rechte haben oder zu haben glauben , aufgefordert,

solche in dem auf
Dienstag den 24 . April d . I . , Vormittags V- 9Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht hier anberaumten AufgebolStermin geltend zu machen , widrigens die nicht angemeldetc» Ansprüche für erloschen erklärt würden.
Donamschingen, den 5. März 1883 . . „

Gerichtsschreiberei deS Großh . bad . Amtsgerichts .
Willi .

U .253.2. Nr . 1763. Lahr . Die
Karl Vetter Ehefrau, Katharina,geb .
Färber von Friesenheim , erhielt aus
der Vermöaensüdergabe ihrer Eltern ,
der Friedrich Färber Eheleute von
Friesenheim, eigentbünllch zugetheilt:

a. Lagerb. SK. 505 . 9 Ar 14 Meter
Hofraithe und Garten , ewe Be¬
hausung. Scheuer , Schopf und
Stallung im Ortsetter , im Ober¬
dorf , neben Wilhelm Eckenfels
und Jakob Färber . ^

b. Lagerb. Nr . 5657 . 12 Ar 84Meter
Acker, jetzt Wiese , im Binzen -
riedle , » eben Wilhelm Speer und
Johann Erb VIll .

Der EigenthumSerwerb ist im Grund¬
buch zu Friesenheim nicht eingetragen
nnd die Gewähr versagt. . .

Auf Antrag werden nun alle Diejeni¬
ge». welche an den bezeichneten Liegen -
schaftr» uneingetrageue und auch sonst

nicht bekannte dingliche oder auf einem
^ Stammguts oderFamiliengutsverbande
beruhende Rechte haben oder zu haben
glauben , aufgefordert , solche spätestens
m dem auf

! Samstag den 21 . April 1883 ,
! Vormittags 9 Uhr ,
, bestimmten Termin anzumelden, widri¬

genfalls dieselben dem Antragsteller
gegenüber für erloschen erklärt würden .

! Lahr, den 2- März 1883.
! Großh . bad. Amtsgericht.
, Der Gerichtsschreiber: Eggler .
! U .2S6 2. Nr . 6387 . Pforzheim .
« Landwirlh Christian Kunzmann ,
^ Karls Sohn , in Jspringen besitzt auf
<der Markung Pforzheim folgende Lie-
! genschaftea :
! 1 . Plan 59 Nr . 4862: 15 Ar 40 m
! Acker am Hohberg, zwischen dem
i Eutinger Weg und dem Ärebs-
' Pfad, neben Johann Georg Mor -

lock und Jakob Kautz ;
2 . Plan 63 Nr . 5652 : 16 Ar 74 m

am Waisenrain , neben Christian
Kunzmann Wtw . und Sebastian
Armbruster;

3. Plan 62 Nr . 5515: 18 Ar 18 m
Wiese im Maler , neben Bijoutier
Christian Müller und Landwirth
Karl Müller .

Diese Liegenschaften sind im Grund¬
buche der Stadt Pforzheim auf den
Namen des Eigenthümers nicht einge¬
tragen und beantragt derselbe deßhalb
das Aufgeboksverfahrcn.

Es werden nunmehr alle Diejenige»,
welche an den oben beschriebenen Lie¬
genschaften in den Grund - und Unter-
pfandsbüchern nicht eingetragene, auch
sonst nickt bekannte dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts¬
verband beruhende Reckte zu haben
glauben, aufgefordert, solche spätestens

in dem auf
Dienstag de » 1 . Mai 1883,

Vormittags 9 Uhr ,
vor Großh . Amtsgericht Pforzheim an-
beraumten Termin anzumelden , widri¬
genfalls die nicht angemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt werden .

Pforzheim , den 3. März 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad. Amtsgerichts:
Rissel .

Bekamttmachuug .
U .32S . Nr . 3501 . Engen . DaS

Konkursverfahren über den Nachlaß
deS Landwirths Christof Biehler von
Mauenheim wurde nach erfolgter Ab¬
haltung deS Schlußtermins aufge¬
hoben.

Eugen , den 12 . März 1883.
Großh . bad. Amtsgericht.

Gerichtsschreiber
I . Schäffaner .

verwigrarabsotlrersage «.
U .3IS . Nr. 1766. Offenbar g. Die

Ehefrau deS Wilhelm Hurst , Pauline ,
geh . Armbruster in Reichenbach brr
Gengeobach , bat durch Rechtsanwalt
Muser bei Großh . Landgericht Osfm *
bürg gegen ihren Ehemann Klage « fl
VermögenSabsouderungerhoben.

Termin zur mündlichen Verhandlung
vor der Civilkammer 1 ». ist auf

Dienstag den 1 . Mai d. I . ,
Vormittags ^»SUHr ,

angeordnet.
Dies wird zur Kenutuiß der Gläu¬

biger gebracht .
Offenbar«, den 12. März 1883.

Die GenchtSschreiberei
des Großh bad. Landgericht- ,

Tboma .
U.2S0. Nr . 1651 . Waldsbut . Die

Ehefra« des Fridolin Müller , Apol¬
lonia, geb. Kumle, von Aeulc, vertreten
durch Herrn Rechtsanwalt Graser in
Waldshut , hat gegen ihren genannten
Ehemann bei dem Großh . Landgericht
Waldshut Klage auf Vermögensab¬
sonderung erhoben , zu deren Verhand¬
lung vor der 11 . Zivilkammer Termin
aus

Samstag , den 28 . April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

bestimmt ist.
Waldshut , den 8 . März 1883 .

Die Gcrichtsschrerberei
des Großh . bad . Landgerichts .

Panther .
U.327. Nr . 1754. Walds Hut . Die

Ehefrau des Johann Meise . Lina , geb .
Glatt in Albert, vertreten durch Rechts-
anwalt Graser , hak gegen ihren genann¬
ten Ehemann Klage auf VermögeaS-
abfonLerung erhoben und ist Termin
zur mündliche » Verbandlung vor Gr .
geeicht Waldshui . Civilkammer H . auf

Samstag den 5 . Mai l. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

anberaumt , wovon die Gläubiger hie¬
durch bcvachrickiigt werden.

Waldsbut , den 10. März 1883 .
Die Gcuchlsschreiberei

des Großd . bad . Landgerichts.
Panther .

U .323 . Nr . 1906 . Mosbach . Die
Anna Eva Trunk , geb . Wörner von
Hornbach , klagt gegen ihren Ehemann
Landwirlh Valentin Trunk von da
aus Bermögensabsondermig.

Termin vor Großh . Landgericht Hier¬
selbst Civilkammer I . ist auf

Dienstag den 1 . Mai l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt .
Mosbach, den II . März 1883.

Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

Fellmcth .
B .276. Nr . 3163 . Karlsruhe .

Durch Urtheil vom 5 . März d . I .»
Nr . 3049, wurde die Ehefrau deS Metz¬
gers Friedrich Schneider , Karolina ,
geb. Boonet in Pforzheim , für berech¬
tigt erklärt , ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger Hiemil veröffentlicht.

Karlsruhe , den 10 . März 1883 .
Gerichtsschreiberei

des Großh. bad . Landgerichts,
vr . Wertheimer .

Verfcholleuheitsversahre ».
U .222 . Nr . 1491 . Emmendingeu .

Vom Großh . Amtsgericht Emmendm »
gen wurde heute verfügt : Bäcker Georg
Martin Kaufma « u von Bahlingea
wird für verschollen erklärt und werden
dessen muthmaßlichen Erben , nämlich
dessen Geschwister , 1 . Michael Kauf¬
mann, 2 . Anna Maria Kaufmann , 3.
Wilhelm Kaufmann , 4. Jakob Kauf¬
mann, 5 . die Kinder der ss Katharina
Hässig , geb. Kaufmann , a . Friedrich ,
b . Georg Martin Hässig , u . 6. Marie
Magdalena Kaufmann , alle in Näh¬
lingen , in den fürsorglichen Besitz des
Vermögens des Verschollenen gegen
Sicherheitsleistung eingewiesen . Em -
mendingcn , 2 . März 1883 . Der Ge¬
richtsschreiber des Großh . bad. Amts¬
gerichts :

Jäger .
Elltmündisrmgen .

U .218 . Nr . 1200 . Haslach . Mag¬
dalena Schwendemann , ledig, von
Welschensteinach, geboren am 19. April
1860, eheliche Tochter des am 11. De¬
zember 1882 verstorbenen Bauern Jo -
sePhSchwendemann vonWelschensteinach
und der Kunigunde, geb . Odert , wurde
durch richterliches Erkenntuiß vom 3.
Februar 1883, Nr . 1237 , im Sinne deS
L.R .S . 489 entmündigt; für dieselbe
wurde heute Herr Severin Schöpf ,
Landwirlh von Welschensteinach . als
Vormund ernannt.

Haslach , den 6 . März 1883.
Großh. bad . Amtsgericht Wolfach .

U .206. Nr . 2095 . Gernsbach .
Die Verbeiständung der

ledigen Anna Fortenba¬
cher von Lantenbach betr .

Beschluß .
Durch diesseitiges Erkenntniß vom

9. v . Mts . , Nr . , 1427 wurde die ledige
Anna Fortenbacher von Lautenbach
im Sinne des L .R .S . 499 verbeistän¬
det, und für dieselbe Gemeinderatü
Jakob Rothenberger von Lautenbach
als Beistand ernannt.

Gernsbach, den 3 . März 1883.
Großh. bad . Amtsgericht .

i Seng .
U.256. Nr . 2205 . WaldShut . Josef

Thoma 's Ehefrau , Katharina , geb.
Kaiser von Hattschwand. ist durch rich¬
terliches Erkenntniß vom 20. Janus -
d. I ., Nr. 814, wegen Geisteskraukhê



entmündigt und deren Ehemann als
Barmund für dieselbe bestätigt worden.

WaldShnt . den 28. Februar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichts»» lar
« Uly .

Erbeinwetsnnge«.
U.246 . Nr . 3094 . Billinge » . Gr .

Amtsgericht Billingrn hat unter dem
Heutigen beschlossen:

Da auf die diesseitige Aufforderung
vom 18. Dezember v. I . , Nr . 15.151.
keinerlei Einsprache erhoben worden ist,wird die ledige Christin» Haas in Bü¬
chenberg in Besitz und Gewähr der Ber -
laffenschaft ihres f Bruders , Johann
Georg HaaS von Buchenberg, eingesetzt.

Billingrn . den 3. März 1883 .
Die Gerichtsschrerberei

deS Großh . bad. Amtsgerichts .
Huber .

U .25I . Nr . 4160. Bruchsal . Da »
Großh . Amtsgericht Bruchsal hat heute
beschlossen:

Die Wittwe deS Damian Freidel ,Landwirth in Kirrlach , Katharina , ge-
borne - offner . hat um Einweisung in
dm Besitz und die Gewähr der Ver-
laffenschast ihres verstorbenen Eheman¬nes gebeten . Diesem Gesuche wird ent¬
sprochen werden, wenn innerhalb

sechs Wochen
keine Einsprachen dagegen erhoben« erden .

Veröffentlicht
Bruchsal , den 1. Mär , 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Der Gerichtsschreiber:

Rittelmann .
U-260 . Nr . 1965 . Kehl . Da auf

die Aufforderung vom 11. Dezember
v . I . , Nr . 9782 . Einsprache nicht er¬
hoben wurde , so wnd die Wittwe de »
Christian Balkhausen , Karoline , ge-
borne Zimmer von Ncufrerstett, in die
Gewähr der Verlaffenschaft ihre - Ehe¬
mannes ringewicsen.

Kehl, den 7. März 188 ? .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreider:
Heberle .

Berichtigung.
U.247 .2. Nr . 2937 .D ouaueschingen .Die diesseitigeAufforderung vom7. Febr.d . I ., Är . 1523 , wird auf Antrag der

Großh . Generalstaatskaffe dahin be¬
richtigt, daß die Aufforderung nicht den
Komad , sondern den Karnel Wieder
von Mundelfingen . der seit dem Jahre
1869 vermißt wird, betrifft.

Donaueschingen, den 5. März 1883 .
Gerichlsschrcibcrei ,

deS Großh . bad . Amtsgerichts .' Willi . i
Erbvorlabmtgru.

V . 245 . Geisingen . Karl Schick
von Geisingen , an unbekanteu Orten
abwesend , ist zur Erbschaft seiner Tante ,der ledigen Luzia Moriz von hier , mit-
bcrufeo.

Derselbe wird aufgefordert» seine An¬
sprüche an den Nachlaß

binnen drei Monaten
bei dem Unterzeichneten anznmelde».
widrigenfalls die Erbschaft Denen zu-
gewiesen würde , welchen sie zukiime,wenn er zur Zeit des ErbanfallS nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Geisingen, den 6. März 1883 .
Großh . Notar

Eicheler .
B .200 . Görwihl . Albert Stritt -

matter , Buchbindervon Hochsal . AmtS-
«enchtSdezirkS WäldShut , zur Zeit un¬
bekannt wo abwesend , ist zur Erbschaft
deS verstorbenen ledigen Taglöhners
Josef Schmid von Görwihl vom Ge¬
setze mikdrrufen .

Derselbe beziehungsw. seine Rechts¬
nachfolger « erden hiermit aufgefordert,
ihre Erdansprüche

innerhalb drei Monaten
dahier geltend zu machen , ansonst die
Erbschaft Deneu zugetheilt würde, wel¬
che» sie zukäme, wenn die Borgeladencn
zur Zeit deS ErbanfallS nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Görwihl , den l . März 1883 .
Großh . Notar

Metz .
B . 184. Breiten . An dem Nach¬

lasse seiner am 2l . Februar 1883 ge¬
storbenen Mutter , Schreiner Josef Hauck
Wittwe, Magdalene , geborneBaumanu
von Neibsheim, ist deren Sahn Ludwig
Kradmaier , geb . am 9. Juli 1843 ,
erbberechtigt .

Derselbe ging vor etwa 2V Jahren
nach Nordamerika , hat seit 5 Jahren
keine Nachricht von sich aeg ben und
soll laut Privatnachricht in Cleveland
gestorben sein. Er oder seine etwaigen
LeibeSerbm werden nun zur Erbschaft
der obengenannten Wittwe Hauck mit

Frist von drei Monaten
unter dem Bedeuten hicmir vorgeladen,
daß . wenn sic sich nicht melden , die
Erbschaft Denen zugetherlr würde, wel¬
chen sie zngekomuicn . wen » sie , die Bor -
geladenen, zur Zeit deS ErbanfallcS
nicht mehr gelebt hätten.

Breiten , den 6 . März 1883.
Der Großh . No ar :

Kilian .
B . 233 . Oberkirch . Anton Wie¬

gele von Butschbach , geboren am 20.
November 1826 , angeblich im Jahre
1852 nach Nordamerika oukgewandert
und dessen Aufenthaltsort unbekannt,
ist zur Erbschaft seiner am 27 . v . M .
verstorbenen Mutter Josef Wilhelm
Wittwe . Franziska , ged . Herman von
Butschbach , mitberufeo.

Derselbe , bezw . dessen Rechtsnach¬
folger werden hiermit aufgefordert, ihre
Erbansprüchr

innerhalb drei Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend zu
machen , widrigenfalls die Erbschaft
Denen zugetheilt « erden würde, welchen
sie zukäme , wenn die Borgeladeuen zur
Zeit deS ErbanfallS nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Oberkirch , de« 3. März 1883.
Großh . GerichtSnotar

Kühodentsch .
V .26S. 1 . Baden . Ludwig und La¬

der Metzmaier , von denen der Er -
stere als Schuhmacher vor etwa 40
Jahren und der Letztere als Bäcker
vor etwa 30 Jahren nach Amerika auS-
wanderte, Leides Söhne deS Joseph
Metzmaier , Bauers » und seiner Ehe¬
frau Magdalena , geb. Lorenz , in der
Gunzenbach dahier, sind »um Nach¬
lasse ihres am 24. Februar 1883 dahier
verstorbenen Bruder - AloiS Metz¬
maier , ledigen LandwirtheS, mitbe¬
rufen . „ . .Da der Aufenthaltsort deS Ludwig
und Lader Metz mai er unbekannt ist,
werden dieselben , bezw. deren Erben
und Rechtsnachfolger, aufgefordert,

binnen 3 Monaten
zu den TheilungSverhaudlungen anher
sich zu melden und ihre Rechte an den
Nachlaß geltend zu wachen , widrigen»
die Erbschaft Denen würde zugetheilt
werben, welchen sie zukäme , wenn die
Borgeladenen zur Zeit deS Eibanfall -S
nicht mehr am Leben gewesen wären.

Bemerkt wird, daß in der Familie
deS Erblassers der Name auch alS
Metzmeier vorkommt,bezw. geschrie¬
ben wird-

Baden -Baden, den 8. März 1883.
Großh . bad . Notar :

E . Haugcr .
HandelSregisterrtntrSgr.

U.305 . Nr . 2575 . Wein he im . In
daS Handelsregister wurde eingetragen:

unterm 2 . d . M . , Nr . 2574 , in
da» GescllschaftSregister zu O .Z . 2-,
die Firma Gebrüder Altstiikter in Wein-
Heim betr. :

» DaS Gesellschaft - Mitglied Jakob
Altstätter ist unterm 2 . d . M . auS-
getreten."
L . unterm 5 . d . M . , Nr . 2575 , in

das Firmenregister : ^
1 . zu O .Z . 97, die Firma I . I .

Pfänder in Weiuheim betr . :
»Die Firma ist erloschen."

2. Unter O Z . 148 :
„Die Frrma C . Pfänder io

Weiuheim.
"

Weinheim, den 2 ./5 . März 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht-

v . Bodmann .
ZaangSverkeigenmgm

B .247 . Wolf ach .

Liegenschaftszwangs-
Bersteigerung.

Aus der KoaturSmafse
deS WemhändlerS Ed
wund Do rner in Wol

fach werden am ^Mittwoch , dem 28 . Mär , d . I ..
Nachmittags 2 Uhr ,

im Nachhause dahier nachverzeichnrte
Liegenschaften im ZwangSwege öffent¬
lich zu Eiaenthum versteigert , wob «
der endgiltige Zuschlag erfolgt, wenn
der SchützungspceiS oder darüber ge¬
boten sein wird, als : „ „ .a. in der Gemarkung Wolfach :

1. ein zweistöckige- Wohnhaus >8
in der Stadt dahirr , an der
Schloßstraße , mit zwei gewölb¬
ten Kellern , Back - und Wasch¬
küche , Brennstube , Stallung u.
Pumpbrunnen , tax . zu 7,000

2. eia zweistöckiges Wohnhaus
daselbst , au das erstcre augebaut,
mit zwei gewölbten Kellern,

tax. zu 4,500
3 . ein gewölbter Keller in dem

Hause des Wendelin Harter da¬
hier , tax . zu 700

4. ein Schopf unten am Gas -
fenstcg , tax. zu 1,600

5. ca . 1 Morgen 168 Ruthen
, Ackerfeld beim Mühlenteich,

tax. zu 2,000'
6 . eia Stück Matt - und Acker¬

feld im StefelSbach, tax . zu 1,800
7 . ein Stück Ackerfeld im vor¬

deren HcrlinSbach , tax . zu 1,200
8. ein Stück Matt - uud Acker¬

feld im Herlinsbach, tax . zu 1,000
9. eia Garten auf dem Gra¬

ben , tax. zu 700
j d . in der Gem arkung Ob er -
i wolfach :
! 10. ein Stück Matt - ». Acker¬
feld , tax . zu 3,000

11 . ein Stück Matt - u . Acker-
- seid, tax . zu 900
I 12. ein Stück Matt - «. Acker-
i selb , tax. zu 1,200
! zusammen 25,600Der Kaufschillina ist vom Kaufs -
: tage an zu 4°/« verzinslich vnd zahlbar

V» baar , der Rest in drei gleichen
Jahrestrrminen .

Wolfach, den 3 . Mär , 1883 .Der Großh . Vollstrcckungsbeamte :
Lattner .

Großh . bad . Notar .
V.199. Kehl .

Steigerungs - Ankün¬
digung.

!« Da bei der heute ab
_ ._

"
gehalteneu l . Verstei¬

gerung der Liegenschaften des Johann
Fey und dessen sammtverbiudlich -r
Ehefrau, Margaretha , geb. JockuS von
Querbach , auf die nute» beschriebenen

Liegenschaften kein Gebot erfolgte , so
werde » solche richterlicher Verfügung
zufolge am

Samstag dem 31. März d. I ..
Vormittags V,10 Uhr ,im Rathhause zu Ouerbach einer noch

malige» öffentlichen Versteigerung au»
gesetzt uud hierbei dem Höchstgebote
der endgiltige Zuschlag erlheilt , auch
wenn solche- unter dem Schätzungs -
Preise bleiben sollte .
Beschreibung der Liegenschaften .

Auf Gemarkung Ouerbach .
1. Lab. Nr . 5 : 20 » 41 gm HauS-

Platz und Garten mit einem 1'/,-
stöckigen Wohnhau» , Schopf ,
Scheuer , Stallung und Schwein-
ställen im OrtSetter , u Querbach ,
taxirt zu . 6000

2. Lgb . Nr . 314 : 80 » 24 gm Acker
im Oberfeld . tax. zu . 1200 X

Hiervon erhält der Pfandgläubiger
Jakob Feh , angeblich in Cincinnati ,Nordamerika , Nachricht mit der Auf¬
forderung , seine Forderung längstens
bi« zur Versteigerung bei dem Unter¬
zeichneten anzuweldm , widrigenfalls
alle weiteren Verfügungen ihm lediglich
durch Anschlag an der hiesigen AmtS-
gerichtStafel bekannt geaeben würden.

Kehl, den 28. Februar 1883 .
Der BollstreckungSbeamtc:

Großh . Notar
Hitzig .

Strafrechtspflege .
Labunge «.

V .260. 1. Nr . 602». Karlsruhe .
1 . JnliuS Bahn von Konstanz, zu¬

letzt wohnhaft in Langenbrücken ,2. Emil Fink von Zazenhausen» zu¬
letzt wohnhaft in Pforzheim , und

3 . Rupert Brecht von Rheinshcim»werden beschuldigt , als Wehrpflich¬
tige in der Absicht , sich dem Eintritte
in den Dienst deS stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er¬
laubnis das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb deS Bundesgebiets auf-
gehalten zu haben.

Vergehen gegen - 140 Abs . 1
Nr . 1 Str .G .B .

Dieselben werden auf
Samstag den 26. Mai 1883 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts hier zur Hauptverhandlung ge¬laden. Bei unentschuldigtemAusbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
Z 472 der St .POrd . von dem Großh .
Bezirksamt Konstanz , Bruchsal u . K.
Oberamt Cannstadt über die der An¬
klage zu Grunde liegenden Thatfochen
ausgestellten Erklärungen vom S . Nov .
1882 , 14 . Febr . 1883 u. 29 . Novbr .
1882 verurlheilt werden.

KarlSruSe , den 8. März 1883 .
Großh . Staatsanwalt .

Uibrl .
V . 277 . 1 . Nr . 5958. Karlsruhe .

Gegen den Wehrpflichtigen Schneider
Konrad Weinig vou Paimar ist unter
der Anschuldigung,

baß er als Wehrpflichtiger in der
Absicht , sich dem Eintritt in de»
Dienst deS stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Er -
laubniß das Bundesgebiet ver¬
lassen zu haben, oder » ach erreich¬
tem militärpflichtiarm Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets auf-
zuhalten,

durch Beschluß vom 3 . d . MtS - daS
Hauptverfahren vor der Strafkammer
eröffnet und Termin zur Hauptver -
handlung vor der Strafkammer dahier
auf

Mittwoch de « 25. April d . I . ,
Vormittags 8 '/, Uhr ,anberaumt , wozu der Angeklagte mit

dem Bemerken vorgeladen wird, daß er
bei unentschuldigtem Ausbleiben auf
Grund der gemäß 8 172 St .P .O . ab¬
gegebenen Erklärung des Civiloorsitzrn-
de» der Elsatzkommission in Karltmbe
verurtheitt werde» wird.

Karlsruhe , den 10. März 1833 .
Großh . Staatsanwalt :

Fieser .
V .195. 2. Nr . 6021 . Freiburg .
1. Karl Clemens Eh Müller , geb.

am 31 . Dezember 1860 zu Höll¬
stein , zuletzt daselbst ,

2 . Jakob Friedrich Roßkopf . geb .
, m 4. Oktober 1860 zu Siffach,
heimathSberechtigt iu Hüsingen.

3 . Daniel Roser , geb . am 7 . Ok¬
tober 18M zu HemmiShofen, hei-
mathsberechligt in Kanderu,

4. Julius Schneeberger , geb . am
26 . Juni 1860 zu Lörrach , zu¬
letzt daselbst . . ^5 . Johann Martin Elsaß er . geb .
am 19 . September 1860 zu Oet -
lmgeu, zuletzt in Freiburg ,

6. August Wilhelm Friedlin , geb .
am 5. August 1880 zu Steinen ,
zuletzt in Heiteisbeim ,

7. Josef Scheffelt » geb . am 10.
Februar 1860 zu Stetten , zuletzt
daselbst ,

8. Johanne - Heß , geb . am 9 . Jum
1860 zu Weil , zuletzt -a Stetten ,

9 . Daniel Heinrich Eduard Haaist ,
geb . am 18. Juli 1860 zu Win-
tersweilcr , zuletzt in Efriugeo ,

10. Johann Georg Hoffmann , geb .
am 29. Januar 1860 zuWinterS -
weiler , zuletzt daselbst ,

11. jAntoo Bugglin , geb . am 26 .
April 1860 zu Wyhlen , zuletzt
daselbst .

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte in den
Dienst deS stehenden HeereS oder der

lotte zu entziehe», ohne Erlaubniß da»
nndeSgebiet verlassen oder nach er¬

reichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb deS Bundesgebiets aufgehal-teu zu haben.

Vergehe« deS 8 140 Abs . 1
. Nr . 1 St .G .V .

Dieselben werden ans
Samstag den 21. April 1883,Vormittag - 8*/» Uhr ,vor die II . Strafkammer deS Großh .

Landgerichts Freiburg znr Hauptver -
handlung geladen.

Bei unentschuldigtemAuSbleibm wer¬
den dieselbe» auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßorduung von dem Gr .
Civilvorsitzendeu der Ersatzkommission
zu Lörrach über die der Anklage zuGrunde liegenden Tbatsachen ausge¬
stellten Erklärung verurlheilt werde».

Freiburg , den 19. Februar 1883 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

Geiler .
V .25S . I . Nr . 5347/5416. Frei -

bürg - I . Martin Stürrr . 28 Jahrealt, lediger Taglöhnrr von Nmershau -
se«, zuletzt ebendaselbst wohnhaft , und2. Konrad Siegel , 30 Jahre alt . le¬
diger Bierbrauer von Tettnang . zuletzthier wohnhaft, werden beschuldigt , alS
Wehrwänner der Landwehr ohne Er¬
laubnis auSgewandert zu sein,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden ans Anordnung deS
Großh . Amtsgericht- hirrselbst aus

Dienstag de» 24 . April 1883 ,
Vormittags 8*/, Uhr ,vor dar Großh . Schöffengericht Frei -

burg zur Hauptverhandlung geladen .Bei unrntschuldiatemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8472der Strafprozeßorduung von dem Kgl.Bezirkskommando Frrivmg und Mül¬
hausen ausgestellten Erklärungen ver-
urtheilt werden .

Freiburg , den 8. März 1883.
Wagner ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgericht».B . 282. 1 . Nr . 5571 . Freiburg .Emil Graf von Markirch wird be¬

schuldigt , als beurlaubter Reservist i«
Jahre 1882 ohne Erlaubniß auSge¬wandert zu sein, — Uebertretung gegen
8 360 Nr . 3 deS Strafgesetzbuch».

Derselbe wird auf Anordnung de»
Großh . Amtsgericht» Hierselbst auf

Dienstag de » 24 . April 1883,Vormittag » 8'/r Uhr ,Var da» Großh . Schöffengericht Krei-
burg zur Hauptverhandlung geladen.Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßorduung von dem König!.Bezirkskommando zu Freiburg ausge¬
stellten Erklärung vernrthcilt werde».

Freiburg , den 10. März 1883.
Wagner ,

Gerichtsschreider
de» Großh . bad . Amtsgerichts.

V .21I . 3. Nr . 3757 . Bade » . Der
27 Jahre alte ledige Koch Franz AugustWeil von Rastatt , zuletzt in Baden
wohnhaft, wird beschuldigt , als Ersatz¬
reservist erster Klaffe auSgewandert zu
sein, ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
de- Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung Großh .Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 17 . April 1883,Vormittags ' /i9 Uhr ,vor daS Gr . Schöffengericht in Baden-

Baden zur Hauptverhandlung geladen .Bei uentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe aus Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßorduung von dem König!.
Bezirkskommcmdo Rastatt ausgestellten
Erklärung verurthcilt werde».

Baden , den 23 . Februar 1883 .
Lutz ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.B .212. 3. Nr . 3761 . Baden . Der

31 I . alte ledige Gestütwärter GeorgJakob Cords von Neuendorf , zuletztin Baden wohnhaft , wird beschuldigt ,als beurlaubter Landwehrman» ohne die
erforderliche Erlaubniß auSgewandertzu sein , ohne von der bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An¬

zeige erstattet zu haben,
Uebertretung gegen 8 369 Nr . 3deS Strafgesetzbuchs.Derselbe wüo auf Anordnung deSGroßh . Amtsgerichts hiersclbst aufDienstag den 17. April 1883 .Vormittags "/9 Uhr ,vor daS Gr . Schöffengericht in Baden-Baden zur Hauptverhandlung geladen.Bei unentschuldigtem Ausbleiden wird

derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnuna von demKönigl .Bezirkskommando Rastatt ausgestellten
Erklärung verurlheilt werden .Baden , den 23 . Februar 1883 .

Lutz ,
Gerichtsschreider

des Großh . bad . AmtsaerichtS.V . 129 . 2. Nr . 1914. Eber dach .Johann Valentin Knapp , Schmied,geboren am 30 . April 1854, von Krum-
bach, zuletzt wohnhaft in Wageuschwend ,und Georg Adam Hennrich , Dienst¬
knecht, geboren am 7 . Mai 1858 , vonSchollbrunn , zuletzt wohnhaft in Eber¬
bach» werden beschuldigt . Erster» als
Wehrmann der Landwehr und Letzterer
alS beurlaubter Reservist ohne Erlaub¬
niß auSgewandert zu sein,

Uebertretung gegen 8 360 Ziff. 3
deS ReichSstrafgcsctzbuchS .

Dieselben werden auf Anordunug deS

hier

5.

e.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

Großh . Amtsgericht» hierselbst auf
Samstag den 21 . April l. I ..

^ Vormittag » 10 Uhr ,vor da» Grohh ^ Schöffengericht
zur Hauptverhandlung geladen.Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
de» dieselben auf Grund der nach § 478
der Strafprozeßorduung von dem Kgl .
LmdwehrbezirkS-Kommando GerlachS-
heim ausgestellte» Erklärung verurlheilt
werden .

Ebrrbach, den 23. Februar 1883.
Der TerichtSschreiber

de» Großh . bad. Amtsgericht» :
^ Heinrich .« . 271 . 1. Nr . 2,538. MoSboch .
1. Schreiner Ferdinand Schnitzer »geb . m Heidelberg, zuletzt wohn¬

haft in MoSbach,2. Philipp Josef Reuschling , geh.m Buchen , zuletzt wohnhaft da¬
selbst.

3. Michael Eberle . aeb - in Eber -
stabt, zuletzt wohnhaft iu AdclS-
beim ,4. Andrea» TbomaS Häfner , geb .in Eberstabt , zuletzt wohnhaft «
Merchingen»
Josef AloiS Hora , geb . zu Harb-
Heim , zuletzt wohnhaft daselbst ,
Lorenz Horn , geb. zu Schweia-
berg, zuletzt wohnhaft daselbst ,7. Augustin Körner , geb . und zu¬
letzt wohnhaft daselbst ,8. Kornel Münch , geb . iu Stein -
bach, zuletzt wohnhaft in Sulzbach ,9. Hugo Franz R e h m, geb . zu Wall¬
dürn , zuletzt wohnhaft daselbst ,10. Peter Knauer , geb . zu Wert¬
heim , zuletzt wohnhaft daselbst ,11 . AloiS Zängrrlri »» geb . zu Fren¬
denberg. zuletzt wohnhaft daselbst ,
Johann Adolf Hemerich von
GerlachSheim» zuletzt wohnhaftin Lauda.
Georg Eduard Scheiner , geb .
zu Großrinderfeld , zuletzt wohn¬
haft daselbst .
Heinrich Scheiner , geh . uud zu¬
letzt wohnhaft daselbst ,
Gregor Steinbach , geb . nutz
zuletzt wohnhaft daselbst ,
Franz Michael Braun von Kütz -
bruan , zuletzt wohnhaft iu GrüuS -
feld ,
ThimotheuS EndreSvon Paimar »
zuletzt wohnhaft in Hardheim,

18 . Gregor Michael August Lung ,
geb. zu Sachsenflnr , zuletzt wohn¬
haft daselbst ,

19. Anton Werr , geb . und zuletzt
wohnhaft in TauberbischofShri« ,« erden beschuldigt . alS Wehrpflichtige

in der Absicht , sich de« Eintritte in
den Dienst de» stehende» Heere» oder
der Flotte zu entziehe» , ohne Erlaub¬
niß das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigem Alter
sich außerhalb de» Bundesgebiet » auf¬
gehalten zu haben.

Bergehrn gegen 8 140 » Abs. I ,Nr . 1 St .G .B .
Dieselbe» werden auf
Mittwoch , den 2. Mai 1883 .

Vormittags 9 Uhr
»or die Stroskammcr de» Gr . Land¬
gerichts MoSbach zur Hauptperhand -
lung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach t
472 der Strasprozeßordnuug von de»
Gr . DezirkSämlernHeidelberg (O .Z . 1) ,Buchen (O Z. 2. 3. 4 . 5. 6. 7. 8. 9.),
Wertheim (O .Z . 10 u 11) u . Tauber -
bischofSbeim (O .Z. 12—19) über die
der Anklage zu Grunde liegenden Tbat -
sache» ausgestellte» Erklärungen ver¬
urlheilt werden .

MoSbach, den 8 . März 1883.
Der Großh . Staatsanwalt :

I . v .
vr . Sautier ,

vekauntnrachuuz .
B . 25S . Pforzheim .
Nr . 7245 . Auf Grund der 88 24 «.

2b deS R -St .G .B - wird die mit Erla -
vom 23 . Juni v. I . . Nr . 10,489, ver¬
fügte vorläufige Entlassung deS Straf¬
gefangenen Gottlieb Jauß von Dürr¬
menz , da derselbe dm ihm bei der Ent¬
lassung auferlegte» Verpflichtungen zu¬wider gehandelt hat , hiermit wider¬
rufen.

Karlsruhe , den 26. Februar 1883 .
Ministerium

der Justiz , deS Kultu « uud Unterricht»,
ge». Nokk .

vr . Turbo «.
Nr . 7247 . Vorstehender Erlaß wirb

zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
an den Verurtheilten bekannt gemacht.

Zugleich ersuchen wir, de» Jauß ans
Letretm festzonehmen und an die Gr .
V̂erwaltung de» MännerzuchthaufeS in
Bruchsal abzuliefrrn.

Pforzheim , den 6. März 1883 .
Großh . bad. Bezirksamt.

Braun .
B .266 . 1. J .Str . 470 . Rastatt .

Bekanntmachung.
Zur Vergebung der Lieferung von

ca. 14000 Kgr . Petroleum einschließlich
Dochtband ist Termin auf

Samstag de» « 4 . März
Vormittags 9 Uhr ,in unserem Bureau anberaumt, wo die

Bedingungen eiugesehe» werden könne».Die nur auf Grund der gelesenen und
unterschriebenen Bedingungen abzuge-
benden Offerten find »ersiegelt , mit
entsprechender Aufschrift versehe« , kosten¬
frei einzurrichcn .

Rastatt , den 12. März 1883.
König!. Garnison -Verwaltung .

Druck und Verlag der G . Braon ' scheu Hofbachdruckerei .
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